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ERASMUS-ERFAHRUNGSBERICHT 
 
 
 

 
Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: Weinbau&Oenologie und Weinwirtschaft 
 
 
 
Gastuniversität: Hochschule Geisenheim 
 
Studienjahr: 24/25 
 
Aufenthaltsdauer: von      14.10.2024         bis  14.02.2025 
                      
 
 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
oja 
 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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FOLGENDE PUNKTE WÄREN FÜR SPÄTERE OUTGOINGS SPANNEND: 
 
1. Stadt, Land und Leute + soziale Integration 
2. Unterkunft 
3. Kosten 
4. An- und Abreise (Verkehrsmittel) 
5. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
6. Beschreibung der Gastuniversität 
7. Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
8. Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
9. „Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 
10. Akademische Beratung/Betreuung 
11. Tipps & Resümee  
 
 
Geisenheim ist ein kleines Dorf im Rheingau, einer der bedeutendsten Weinregionen 
Deutschlands. Die Stadt ist sehr weinaffin, was perfekt zum Studium passt. Die Leute sind 
offen, freundlich und an internationale Studierende gewöhnt. Die soziale Integration gelang 
mir schnell vor allem weil ich dort bereits meinen Bachelor absolviert habe.  
 
Die Wohnungssuche in Geisenheim kann sich als etwas schwierig gestalten da viele 
Studierende auf kleinem Raum eine Wohnung benötigen. Daher kann ich empfehlen früh 
genug nach Wohnungen ausschau zu halten, hier gibt es diverse Gruppen auf Whatsapp 
oder Facebook.  
 
Kosten: 
- Miete: ca. 300–400 € monatlich 
- Verpflegung: ca. 150–250 € 
- Freizeit und Reisen: variabel 

Das Deutschlandticket welches im Semesterbeitrag beinhaltet ist ermöglichte kostenlose 
Fahrten mit dem ÖVP durch ganz Deutschland. 

 
Die Anreise war unkompliziert: Ich bin mit dem Zug aus Wien über Frankfurt am Main 
angereist. Vom Frankfurter Hauptbahnhof gibt es direkte Regionalzüge nach Geisenheim (ca. 
1 Stunde Fahrzeit). In Geisenheim ist alles gut zu Fuß oder per Fahrrad erreichbar. 
 
Als EU-Student/in ist kein Visum erforderlich. Eine Krankenversicherung ist Pflicht – Bei 
versicherung innerhalb der EU ist hier keine zusätzliche Versicherung notwendig. Die 
Hochschule bietet diesbezüglich auch eine gute Beratung an. 
 
Die Hochschule Geisenheim ist einzigartig spezialisiert auf Weinbau, Getränke- und 
Lebensmitteltechnologie. Der Campus ist modern und überschaubar, mit Top-Laboren, 
Versuchsbetrieben, Weinbergen und einer eigenen Kellerei. Es herrscht eine sehr familiäre 
Atmosphäre, und der Kontakt zu Professoren und Mitarbeitenden ist sehr persönlich. 
 
 
 
 



 

3 

Die Anmeldung lief unkompliziert über die Erasmus-Koordinatorin der Hochschule 
Geisenheim und der Boku.  
 

• Vorab mussten Learning Agreements erstellt werden. 
• Vor Beginn des Semesters gab es eine Orientierungswoche für internationale 

Studierende mit Campusführungen, Informationsveranstaltungen und ersten Treffen 
mit Mentor:innen. 

 
Das Kursangebot war breit und deckte Theorie und Praxis ab. Ich habe unter anderem 
folgende Kurse besucht: 
- Spezielle Oenologie 
- Advanced Enology 
- Presentation of scientific work 
- Spezielle Rebenzüchtung 
- Angewandte Weinmarkforschung 
- Persönlichkeitsentwicklung und Zeitmanagement  
 
Ich habe pro Semester 33 ECTS gesammelt. Der Workload war gut machbar, aber man 
sollte Engagement und Eigeninitiative mitbringen. Die Benotung erfolgt nach deutschem 
System (1,0 = sehr gut bis 5,0 = nicht bestanden). 
 
Die akademische Betreuung lies leider manchmal etwas zu wünschen übrig und man musste 
sich als Studiengang viel selbst organisieren. Die Erasmus-Koordinatorin sowie die 
Fachprofessor:innen standen jedoch immer für Fragen zur Verfügung. 
 
Tipps & Resümee 

• Frühzeitig nach einer Unterkunft suchen – gerade zu Semesterbeginn ist die 
Nachfrage hoch. 

• Nutzt die Angebote des International Office 
• Ein Fahrrad ist sehr praktisch für Geisenheim und Umgebung. 
• Wer Deutsch spricht, ist im Vorteil, aber viele Kurse werden auch auf Englisch 

angeboten. 
 


